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P R E S S E E R K L Ä R U N G 

Nr. 2/2012 von Donnerstag, den 08.11.2012 

 

[PM] Erstes Vernetzungstreffens der „Schulen der Vielfalt“  

 
Heute findet in Köln das erste landesweite Vernetzungstreffen der 

Projektschulen von „Schule der Vielfalt – Schule ohne Homophobie“ statt. 
 

Dazu erklärt Almut Dietrich als Landeskoordination der Anti-Gewalt-Arbeit 
für Lesben und Schwule in NRW: 

„Die teilnehmenden Schulen sind Leuchttürme in NRW. Wir hoffen, dass 
deren Engagement ins ganze Land ausstrahlt.“ 

Almut Dietrich ist eine der Initiatorinnen des Projekts „Schule der Vielfalt – 
Schule ohne Homophobie“, das 2008 gegründet wurde. 

 

Die Projektschulen tauschen sich heute über den aktuellen Stand des 
Projekts an ihren Schulen aus und besprechen neue Entwicklungen.  

 
An dem Treffen nehmen 20 Vertreter_innen* aus den Projektschulen teil, 

sowohl Schüler_innen, als auch Lehrkräfte und Elternvertreter_innen. Das 
Treffen wird geleitet von Frank G. Pohl, dem Landeskoordinator von 

„Schule der Vielfalt“. 
 

 
 
Kontakt: 

Fachberatungsstelle (Landeskoordination) 

für "Schule der Vielfalt - Schule ohne Homophobie" 

c/o Sozialwerk für Lesben und Schwule e.V., Rubensstraße 8-10,  

50676 Köln, Telefon (02 21) 27 66 999 – 69     

      

kontakt@schule-der-vielfalt.de      www.schule-der-vielfalt.de 

„Schule der Vielfalt“ bei Facebook: http://www.facebook.com/schuledervielfalt 

mailto:kontakt@schule-der-vielfalt.de
http://www.schule-der-vielfalt.de/
http://www.facebook.com/schuledervielfalt
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*Hinweis Gender-Gap: 

Wir verwenden den Unterstrich: Die Schreibweise mittels des Gender Gaps (Bsp.: 
Schüler_innen) berücksichtigt alle sozialen Geschlechter und 

Geschlechtsidentitäten. Der Unterstrich bietet Raum für selbst gewählte 
Identitäten, mehr als nur weiblich und männlich. 

 
 
 

Anlage: Foto der Teilnehmenden des 1. Vernetzungstreffens 
Wir freuen uns über jeden „Gefällt mir“ – Klick auf unserem Facebook-

Profil- Danke! 
 

 
 
 


